
Wahlvorschlag eines Kandidaten des Vorstands der Jägerschaft Land 
Hadeln/Cuxhaven zum Besonderen Vertreter des Kreisjägermeisters  

Liebe Jägerinnen und Jäger der Jägerschaft Land 
Hadeln/Cuxhaven,   

im vergangenen Jahr kündigte unser langjähriger Kreisjägermeister 
(KJM), Ahrend Müller, im Vorstand unserer Jägerschaft an, aus 
Altersgründen nicht mehr für eine neue Wahlperiode zur Verfügung 
zu stehen. Er habe sich viele Gedanken über eine mögliche 
Nachfolge gemacht und sei schlussendlich zu der Entscheidung 
gelangt, dem Vorstand Klaus Dock für die zukünftige Position des 
Besonderen Vertreters des KJM vorzuschlagen. Ahrend Müller hat 
über die Jahre viele Erfahrungen und Erkenntnisse gesammelt und 
weiß mit Sicherheit sehr gut, welcher Fähigkeiten es bedarf, dieses 
Amt verlässlich und kooperativ als Bindeglied zwischen Jägern und 
kommunaler Verwaltung auszufüllen. Der Vorstand ist daher 
geschlossen dem Vorschlag des KJM gefolgt und hat sich 
entschieden, Klaus Dock als Kandidaten zu benennen.   

Nachfolgend stelle ich Ihnen unseren Kandidaten kurz vor:  

Klaus hat, wie auch ich, Wurzeln in Hadeln und Cuxhaven. Ich habe 12 Jahre in Neuhaus und 
Ahlenfalkenberg gelebt und Klaus hat viele Jahre als Lehrer am Otterndorfer Gymnasium unterrichtet 
und pflegt enge familiäre und jagdliche Verbindungen nach Lamstedt, wo seine direkten Vorfahren 
lebten und tätig waren und wo auch seine Ehefrau Ellen Mahler-Dock (geb. Mahler) in einer 
Jägerfamilie geboren und aufgewachsen ist. Klaus lebt mit seiner Familie in Cuxhaven und 
unterrichtet am Lichtenberg Gymnasium die Fächer Mathematik, Physik und Sport.    

Am Anfang seines Jägerlebens war er motiviert durch seine Frau Ellen, die sich 2012 für den Jäger-
Lehrgang bei der Jägerschaft Land Hadeln Cuxhaven angemeldet hatte. Da beide die schöne Passion 
des Jagens gemeinsam ausüben wollten, legten sie dann auch beide im Jahr 2013 die Prüfung ab. 
Ursprünglich gingen jedoch die ersten Erfahrungen mit der Jagd vom Schwiegervater Hans-Hermann 
Mahler aus Lamstedt aus. Dieser hatte als dortiger Pächter, Klaus schon früher des Öfteren zu den 
Gesellschaftsjagden eingeladen und mitgenommen. So konnte er bereits einige Jahre vor dem 
Erlangen des Jagdscheines, als Treiber die Sitten und Gebräuche der Jagd kennenlernen.  

Die ersten eigenen jagdlichen Erfahrungen machte Klaus dann auch im Revier Lamstedt. Ein 
wichtiges Ereignis im noch jungen Jägerdasein war bald darauf eine Einladung zu einem 
Übungsabend der Jagdhornbläser. Das Ergebnis konnte sich alsbald hören lassen und sicherlich 
hatte er bei seinem Einstieg nicht damit gerechnet einmal auf einem Landeswettbewerb, zusammen 
mit seinen Mitbläsern, eine gute Platzierung zu erreichen. Durch das Jagdhornblasen kamen dann 
auch schnell weitere Jagdmöglichkeiten, unter anderem im Revier Oxstedt, wo er durch Unterstützung 
des Hegeringleiters Horst Duncker viele wertvolle Jagderfahrungen sammeln konnte.  

Weitere jagdliche Kontakte waren schnell geknüpft und ermöglichten Klaus mit seiner Bretonischen 
Vorstehhündin Leica und seinem Jagdhorn auch etliche Teilnahmen an Gesellschaftsjagden in 
unserer Region, sodass er sich vielen von euch schon persönlich vorstellen konnte. Kennen dürfte 
man ihn inzwischen auch, durch sein Ehrenamt als Schriftführer im Vorstand der Jägerschaft Land 
Hadeln/Cuxhaven. Auch durch diese Erfahrung ist Klaus jetzt gerne bereit, weitere Verantwortung zu 
übernehmen und sich für den Posten des Besonderen Vertreters des KJM zur Wahl zu stellen.  

Gemäß Beschluss der Jägerschaften im Landkreis Cuxhaven kommt der neue Kreisjägermeister aus 
der Jägerschaft Wesermünde-Bremerhaven und wird auch von dort vorgeschlagen. Der Besondere 
Vertreter des KJM fungiert weiterhin auch als Vertreter der Jäger im Jagdbeirat des Landkreises.    

Ihre Jägerschaft Land Hadeln/Cuxhaven  

Andreas Schwanke  


